
SHALOM!

DIE PFG1 UNTERWEGS AUF JÜDISCHEN SPUREN IN

REGENSBURG

https://jg-regensburg.de



Frau Danziger, die Vorsitzende der Jüdischen Gemeinde in Regensburg, 

 empfing die Klasse PFG1 freundlich am Eingang zur Neuen Synagoge, gab

u.a. interessante Einblicke zur jüdischen Geschichte in Regensburg, zum

Bau der Neuen Synagoge und lud alle ein, gemeinsam an einem Gottesdienst,

einem jüdischen Fest oder einer Veranstaltung teilnzunehmen. 

 DIE NEUE SYNAGOGE

 DIE STOLPERSTEINE

 DER PLATZ DER BEGEGUNG

 DIE "JUDENSAU" AM DOM 

      UNSERE STATIONEN:

1.

2.

3.

4.

Die goldenen Stolpersteine sind in Regensburg  ein Mahnmal gegen das

Vergessen, was jüdisch Gläubigen von den Nationalsozialisten angetan

wurde. Jeder Stein steht für ein Schicksal eines Menschen.



Unterhalb der "Judensau am Dom" ist  ein neue Tafel angebracht,

die die antisemitische Botschaft noch eindrücklicher zum

Ausdruck bringt. Frau Danziger hat sich klar gegen eine

Entfernung ausgesprochen, da dadurch diese Schmähung in

Vergessenheit gerät.
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Am Platz der Begegnung, vom Künstler Dani Karavan entworfen,

sind die Grundrisse der Alten Synagoge zu sehen.


